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Auf den Punkt gebracht . . . 

 
 
 
 

Die Bürde der Bürger 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
ein Viertel zahlt Dreiviertel – so sieht die Relation von abgabenpflichtigen Bürgern 
zum Einkommenssteueraufkommen aus. Im vergangenen Jahr gab es 26 Millionen 
Lohn- und Einkommenssteuerpflichtige in Deutschland.  
 
Nimmt man das oberste Viertel dieser Gruppe heraus, also all die Bürger, die ein zu 
versteuerndes Brutto-Jahreseinkommen vom mindestens 42.880 Euro erzielten, so 
zeigt sich, dass diese „Oberschicht“ rund 75 Prozent des gesamten 
Steueraufkommens finanziert hat. Das unterste Viertel hingegen, für das die 
Einkunftsgrenze bei maximal 11.480 Euro im Jahr lag, steuerte gerade einmal 0,3 
Prozent zum gesamten Steuerkuchen bei; 2008 waren es noch 0,2 Prozentpunkte 
mehr.  
 
Zu dieser Entwicklung beigetragen hat auch die im Jahr 2009 in Kraft getretene 
Senkung des Eingangssteuersatzes von 15 auf 14 Prozent. Unterm Strich sorgte 
aber hauptsächlich der progressive Steuertarif auch im vergangenen Jahr wieder 
für eine extrem hohe Steuerbürde bei den oberen Einkommensbeziehern, während 
die Bundesbürger mit niedrigem Einkommen vergleichsweise wenig zur 
Finanzierung der öffentlichen Aufgaben beitrugen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

Berlin, 22. April 2010 
Ausgabe Nr. 7 der 17. Wahlperiode 



' 
Bernhard Brinkmann 

(Hildesheim) 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

 
 
 
 

  

 


